
 

 
 
 
 

Usedomer Musikfestival hebt in der Jubiläums-
saison Lettlands musikalische Schätze 
 
Das 30. Usedomer Musikfestival feiert vom 16. September bis zum 
7. Oktober Lettlands musikalischen Reichtum von den ersten 
Liederfesten bis zur singenden Revolution. Gut 150 Jahre nach dem 
ersten großen Sängerfest in dem baltischen Land steht eines der 
sangesfreudigsten Länder des Ostseeraums im Mittelpunkt. 
 
„Seit mittlerweile 30 Jahren lässt das Usedomer Musikfestival die Insel 
Usedom im Herbst zu einer kulturellen Hochburg werden“, sagt Michael 
Steuer, Geschäftsführer der Usedom Tourismus GmbH. „Das 
länderübergreifende Programm und die hochkarätig besetzten Konzerte sind 
nicht nur für Urlauber, sondern auch für Einwohner von bedeutendem Wert“. 
 
Die international gefragte Sopranistin Marina Rebeka singt Verdi und lettische 
Volkslieder in Seebad Ahlbeck. Und vor den Toren Usedoms in Wolgast 
erleben Besucher eine musikalische Lesung mit der Schauspielerin Corinna 
Harfouch und der Pianistin Hideyo Harada. Das Spektrum reicht darüber 
hinaus von geistlichen Gesängen des Mittelalters aus der Blütezeit der Hanse 
mit der Schola Cantorum Riga, dörflicher Folklore mit dem Frauen-Ensemble 
Saucējas, der Kultur der fast ausgestorbenen Liven mit Julgi Stalte bis hin zur 
traditionellen Liedkultur der Letten mit dem vielfach preisgekrönten lettischen 
Chor Balsis aus Riga - ein großes Jubiläumskonzert. Die junge Musikerelite 
des Landes, zu denen der junge lettische Pianist Georgijs Osokins oder 
Magdalena Ceple, die neue Usedomer Musikpreisträgerin der Oscar und 
Vera Ritter-Stiftung zählen, werden genauso wenig fehlen, wie gefeierte 
Kammermusikensembles des Landes wie das Rix Piano Quartet oder das 
Trio Fabel. 
 
Darüber hinaus stehen zahlreiche Veranstaltungen mit herausragenden 
jungen Musikerinnen und Musikern aus Lettland für Familien und Schulen auf 
dem Programm. Romantische Schlösser, ehrwürdige Kirchen, kaiserzeitliche 
Hotels, aber auch Ateliers oder das gewaltige Kraftwerk Peenemünde 
verwandeln sich während des Festivals in internationale Konzertpodien, auf 
denen die vielfältige Musikkultur der Letten entdeckt werden kann. 
 
Die großen Peenemünder Konzerte mit dem Baltic Sea Philharmonic und 
Kristjan Järvi, dem NDR Elbphilharmonie Orchester, der Pianistin Anna 
Vinnitskaya und dem Dirigenten Mikko Franck krönen das Lettlandlandjahr 
beim Usedomer Musikfestival.  
 
Weitere Informationen und Karten unter www.usedomer-musikfestival.de 
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